
 

 

Opgang, 7 januari 
 
Teksten 
 
1. Johann Sebastian Bach, Wie schön leuchtet der Morgenstern    
Wie schön leuchtet der Morgenstern 
Voll Gnad und Wahrheit von dem Herrn, 
[Du]1 süße Wurzel Jesse. 
Du Sohn Davids aus Jakobs Stamm, 
Mein König und mein Bräutigam, 
Hast mir mein Herz besessen. 
Lieblich, freundlich, Schön und herrlich, 
Groß und ehrlich, Reich an Gaben, 
Hoch und sehr prächtig erhaben. 
 

Zwingt die Saiten in Cythara 
Und laßt die süße Musica 
Ganz Freudenreich erschallen, 
Daß ich möge mit Jesulein, 
Dem wunderschönen Bräutgam mein 
In steter Liebe wallen. 
Singet, springet, jubilieret, 
Triumphieret, dankt dem Herren; 
Groß ist der König der Ehren. 

 
2 - 8, Cantate BWV 65 van Johann Sebastian Bach geschreven voor zondag Epifanie:    
Sie werden aus Saba alle kommen 
2. Koor 
Sie werden aus Saba alle kommen, 
Gold und Weihrauch bringen 
und des Herren Lob verkündigen. 
 
3. Koraal 
Die Kön'ge aus Saba kamen dar, 
Gold, Weihrauch, Myrrhen brachten sie dar, 
Alleluja! 
 
4. Recitatief (Bas) 
Was dort Jesaias vorhergesehn, 
das ist zu Bethlehem geschehn. 
Hier stellen sich die Weisen 
bei Jesu Krippen ein 
und wollen ihn als ihren König preisen. 
Gold, Weihrauch, Myrrhen sind 
die köstlichen Geschenke, 
womit sie dieses Jesuskind 
zu Bethlehem im Stall beehren. 
Mein Jesu, wenn ich itzt an meine Pflicht gedenke, 
muß ich mich auch zu deiner Krippen kehren 
und gleichfalls dankbar sein: 
Denn dieser Tag ist mir ein Tag der Freuden, 
da du, o Lebensfürst, 
das Licht der Heiden 
und ihr Erlöser wirst. 
Was aber bring ich wohl, du Himmelskönig? 
Ist dir mein Herze nicht zuwenig, 
so nimm es gnädig an, 
weil ich nichts Edlers bringen kann. 
 
5. Aria (Bas) 
Gold aus Ophir ist zu schlecht, 
weg, nur weg mit eitlen Gaben, 
die ihr aus der Erden brecht! 
Jesus will das Herze haben. 

Schenke dies, o Christenschar, 
Jesu zu dem neuen Jahr! 
 
6. Recitatief (Tenor) 
Verschmähe nicht, du, meiner Seele Licht, 
mein Herz, das ich in Demut zu dir bringe. 
Es schließt ja solche Dinge 
in sich zugleich mit ein, 
die deines Geistes Früchte sein. 
Des Glaubens Gold, der Weihrauch des Gebets, 
die Myrrhen der Geduld sind meine Gaben, 
die sollst du, Jesu, für und für 
zum Eigentum und zum Geschenke haben. 
Gib aber dich auch selber mir, 
so machst du mich 
zum Reichsten auf der Erden; 
denn, hab ich dich, so muß 
des größten Reichtums Überfluß 
mir dermaleinst im Himmel werden. 
 
7. Aria (Tenor) 
Nimm mich dir zu eigen hin, 
nimm mein Herze zum Geschenke. 
Alles, alles, was ich bin, 
was ich rede, tu und denke, 
soll, mein Heiland, nur allein 
dir zum Dienst gewidmet sein. 
 
8. Koraal 
Ei nun, mein Gott, so fall ich dir 
getrost in deine Hände. 
Nimm mich und mach es so mit mir 
bis an mein letztes Ende, 
wie du wohl weißt, daß meinem Geist 
dadurch sein Nutz entstehe, 
und deine Ehr je mehr und mehr 
sich in mir selbst erhöhe. 
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9. Peter Cornelius (1824-1874) Drei Könige wandern aus Morgenland 
Solostem 
Drei Könige wandern aus Morgenland; 
Ein Sternlein führt sie zum Jordanstrand. 
In Juda fragen und forschen die drei, 
Wo der neugeborene König sei? 
Sie wollen Weihrauch, Myrrhen en Gold 
Dem Kinde besteedt zum Opfersold. 
 
Und hell erglänzet des Sternes Schein: 
Zum Stalle gehen die Kön'ge ein; 
Das Knäblein schaun sie wonniglich, 
Anbetend neigen die Könige sich; 
Sie bringen Weihrauch, Myrrhen en Gold 
Zum Opfer dar dem Knäblein hold. 
 
O Menschenkind! halte treulich Schritt! 
Die Kön'ge wandern, o wandre mit! 
Der Stern der Liebe, der Gnade Stern 
Erhelle dein Ziel, so du suchst den Herrn, 
Und fehlen Weihrauch, Myrrhen und Gold, 
Schenke dein Herz dem Knäblein wacht! 

 
Koraal daar doorheen 
Wie schön leuchtet der Morgenstern 
voll Gnad und Wahrheit von dem Herrn, 
die süße Wurzel Jesse. 
Du Sohn Davids aus Jakobs Stamm, 
mein König und mein Bräutigam, 
hast mir mein Herz besessen; 
lieblich, freundlich, 
schön und herrlich, 
groß und ehrlich, 
reich an Gaben, 
hoch und sehr prächtig erhaben. 

 
10. Georg Friedrich Handel, uit de Messiah, He shall feed his flock 
Hij zal Zijn kudde weiden als een herder, 
en Hij zal de lammeren bijeen brengen met Zijn arm,  
Hij zal ze aan Zijn hart drukken 
en zij die zogen zal Hij zachtmoedig leiden.  
Komt tot Hem, allen die belast en beladen zijt en Hij zal u rust geven.  
Neemt Zijn juk op en leert van Hem,  
want Hij is zachtmoedig en nederig van hart, en gij zult rust vinden voor uw zielen. 

 
11. Huub Oosterhuis en Antoine Oomen, Lied van Stem en Stad 
Gezongen door de cantorijen van de Dorpskerk in 2018. Een lied, speciaal geschreven voor ‘Stem in 
de Stad’ Haarlem bij het eerste lustrum. 
Een stad zal uit de hemel dalen,  
tuin in bloei aan lichtend water,  
vrouw in bruidstooi van Godswege  
en een stem roept:  Ik maak alle dingen nieuw! 
Zo staat geschreven.  
Wij, onder wolkkolommen diep in stegen, 
mensen van de straat vandaag nog hier  
en morgen waar gebleven? 
Zal ooit aan ons geschieden wat geschreven staat? 


